
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1849

84 (9.4.1849)



"d 'st,, .
> Gendan,

dknkonA
ordert, ^

^ fallen^,,s na »
owd.
^ rsonaij .le in f̂ ,
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Beilage zu Re . 84 - ee Karlsruher Zeitung .
Montag , 9 . April 1849 .

8 .234 . (9) 2 . Die Hoffnung ,
konzessionirte deutsche Bureaur

arken s
r°pf ehrL
-stcnZäk ,

>en kurzem
, gestrch

Ilmidie von allen Seilen so zahlreich stattsindciiden Anmeldungen nicht ferner abwcisrn zu müssen ,

ich jetzt Gelegenheiten , die sich je nach acht Tagen wiederholen .

Die nächsten Abfahrten sind in London :

am 26 . April , 3 . , 10 . , 17 . , 22 . und 31 . Mai ,
in Mannheim je 4 bis 5 Tage vorher .

Die Preise sind aufs Billigste gestellt und beliebe man sich zum Abschluß von llcberfahrts - Ver -

il baldigst an mich , meine General - Agenten oder Agenten zu wenden .

Mannheim im April 1849 I . M . Bielefeld .

Hin» Abschluß von Ucberfahrts - Verträgen empfiehlt sich
A . Bielefeld ,

Buchhändler in Karlsruhe .
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8 251 . ( 3) 2 . Nr . 3236 . Karls¬
ruhe .

Staatspapiere -Versteige -

nmg .
.Künftigen Montag , den 26 April d . I .,

«» den auf dem Geschäftszimmer des großh . Stadt -

Msrevisorats ( Zimmer Nr . 3 ) dahier folgende zur

Kantinassedes Posthaltcrs Fieel Kettcrer zu Vöh -

nahach , Bezirksamts Neustadt , gehörige , bei der da -

Meu allgemeinen Versorgungsanstalt dahier , als

Faustpfand hinterlegte Staatspapiere gegen Baar -

«udlung öffentlich versteigert , als :
' 48 Stück badische 30 - fl . -Loose , vom An -

lchen 1840 ;
d) 119 Stück badische 3S - fl . - Loose , vom

Anlehen 1845 ;
II Stück hessische SV -fl . -Loose ;

ö > IIS Stück kurhessische 4V - Thaler -

Loosez
ei 3 Stück badische Eiseubahn - Obliga -

tioimrn ä lvOO fi . ;
s) 6 Stück fürstlich fürstenbergische Par -

tial -Obligationen ü100V fl . ;
e) 4 Stück fürstlich fürstenbergische Par -

tial -Obligationeu d LOO fl . ;
!>) 4 Stück fürstlich fürstenbergische Par »

tial - Obligationen , L ivtt fl .
Die Papiere werden in einzelnen kleinen Parthien

auSgebottn werden .
Die Steigerung beginnt Vormittags von 9 bis 12

Uhr und Nachmittags von halb 3 bis halb 6 Uhr .

Sollte die Steigerung am ersten Tage nicht beendet

werden können , so folgt die Fortsetzung am folgenden

Tage , Vormittags 9 Uhr .
Die nähern Bedingungen werden bei der Tagfahrt

selbst bekannt gemacht werden .
Karlsruhe , den 3 . April 1849 .

Großh . bao . Stadtarntsreoisorat .
G . Gerhard .

vät . C Koch .

4990 M . Nr . 4670 . Karlsruhe .
> Hausversteigerung .

Die Hinterbliebene » der Frau Amt¬

mann August Sander ' s Wittwe dahier lassen das

zur Erbmasse gehörige Wohnhaus , Blumenstraßc

Nr. 3 , mit allenZugehördcn , der Theilung wegen , bis

Mittwoch , den 18 . April d . I ,
Nachmittags 3 -Ühr ,

im Hause selbst öffentlich versteigern ; der Zuschlag

erfolgt sogleich , wenn ein annehmbares Gebot ge¬

schieht , das jedoch nicht unter dem Anschlag scpn darf .
Die nähern Bedingungen können indessen bei Notar

Behrens dahier , Langestraße Nr . 87 , cingcsehen
werden .

Karlsruhe , den 23 . März 1849 .
Großh . bad . Stadtamts -Revisorat .

B . V . d . A.
Sauer .

vät C . Koch .

8 .310 . ( 3 ) 2 . Reichenbach ,
Amt Ettlingen .

Liegenschafts - Versteige¬
rung

Bis Donnerstag , den 19 . April d . I . , werden auS
der Gantmaffe des hiesigen Bürgers Johann Michael
Becker , alt , nachstehende Liegenschaften öffentlich

versteigert , mit dem Bemerke », daß der cndgiltigeZu¬
schlag erfolgt , wenn derSchätzungspreis oder darüber

geboten wird .
1 .

Eine einstöckige steinerne Behausung mit darunter

befindlichem Balkcnkeller nebst Stallung unter einem

Dach mit 20 Ruthen Hausplatz und Hofraum au der

Pforzheimer Straße gelegen , neben Anton Wipflcr
und Benedikt Bauer .

2.
2 Morgen Ackerfeld in verschiedenen Stücken .

3 .
1 Viertel 33 Ruthen Wiesen .

Reichenbach , den 5 . April 1849 .
Bürgermeisteramt .

W a i b l e .

gen , Schopf , 30 Rthn . Banm - nnv Grasgartcn ,
neben Michael Kunz und Franz Ignaz Kunz .

2 .
18 Morgen 23 Nthn . Ackerfeld in verschiedenen

Größen .
3 .

3 Morgen 2 Viertel 23 Rthn . Wiese » .
Rcichenbach , den 4 . April 1849 .

Bürgermeisteramt .
Waible .

vät . Becker ,
Rathschreiber .

S .22t . (3) 3 . Nr . 1010 . Ett -
l i n g e n .

Liegcnfchafts -Versterge -

« - - > rung .
Aus der Berlaffenschaftsmaffe des verstorbenen

Rittcrwirths Alois Korn von hier wird bis

Samstag , den 21 . April d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

in der Behausung des Erblassers der Erbtheilung

wegen öffentlich versteigert :
Ein zweistöckiges , von Stein erbautes Wohnhaus

mit dcrReal - Schildgercchtigkclt zum Ritter , 3 Kellern ,
Scheuer , Stallungen und 37 Ruthen Garten auf dem

Schloßplatz hier , einerseits dir Lcopoldsstraße , ander¬

seits die Schloßstallungen uns der Schießplatz .

Ettlingen , den 30 . März 1849 .
Bürgermeisteramt .

Schneider .
vät . Neimcier .

8 .231 . ( 3) 3 . Malsch , Be¬
zirksamts Enlingcn .

Liegeuschafts -Verstei -
M

8 .276 . ( 3 ) 2.
Amts Ettlingen .

vät . Becker ,
Rathschreiber .

Neichenbach ,

'Liegenschafts - Versteige¬
rung .

Aus der Gantmasse des Franz Karl Becker von

hier werden dis
Samstag , den 14 . April d. I .,

Nachmittags t Uhr ,
auf hiesigem Rathhaus nachbcschriebcne Liegenschaften
mit dem Bemerken öffentlich versteigert , daß der end -

giltige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis
oder darüber geboten wird .

1 .
Eine einstöckige Behausung aus Holz mit Ricgel -

tvändcn nebst einer dabei stehenden Scheuer , Stallun «

6V fl .

50 fl

gerung .
Da bei der heute sorgenommcnen Versteigerung

der in der Karlsruher Zerrung Nr . 66 genannten Lie¬

genschaften des Bierbrauers Joseph Wetzel von hier ,
so wie jener desselben im Amtswochenblatte Nr . 18

und 19, mit Ausnahme des Ackers sub Nr . 7 u . 12,
der Schätzungspreis nicht geboten wurde , so wird

nunmehr Tagfahrt ^ ur anderweitigen Versteigerung
derselben auf

Freitag , den 13 . April d . I .,
Morgens 9 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier festgesetzt, wozu die Lieb¬

haber mit dem Bemerken cingclaten werden , daß der

endliche Zuschlag um das sich ergebende höchste Gebot

erfolgt , auch wenn solches unter dem Schätzungöprelse
bleiben würde .

Malsch , den 30 . März . 1849 .
Bürgermeisteramt .

Kästner .
vät . Auge .» st ein .

8 .210 . (2)2 . Nr . 335 . Grö -

tzingen bei Durlach .

Zwangsversteigerung
von Liegenschaften .

Den Sattler Martin Fäßler ' jchen Eheleuten da¬

hier werden in Folge richterlicher Verfügung
Montag , den 23 . April 184 »,

folgende Liegenschaften auf dem RathhauS zu Grötzin -

gen , Nachmittags 2 Uhr , öffentlich versteigert :
tarirt

1) Eine einstöckige Behausung , Scheuer ,
Stallung , Hof , und Garten im ober »
Viertel , neben der alten Lörvenstraßc
und Christian Fricdr . Hcivr ' s Erben ,

2) 1-/z Ruthen Krautgärten in den Hart¬
mannsgärten , neben Ludwig Kumm

3) 1 Viertel l? / » Ruthen Acker am
Schlangcnberg , neben Zachac . Burg¬
graf .

4 ) 25V ? Ruthen do . im Schweinsgrund ,
neben Andreas Schaber . . . .

5) 25 Ruthen do . im Dammgrund , neben
Ludwig Hafner .

6 ) 1 Viertel 4' / ^ Ruthen do . auf dem
Thurmbcrg , neben Jonas Arhcit . .

7 ) 28 Ruthen im Walvte , neben der
Schwester Anna Maria und Weg .

8 ) t Morgen 2 Viertel Acker in Fürsten -

bcrg , neben Karl L . Heidt und einem
Rain .

9) 30 Ruthen do . auf der Steig oder
Srlbcrgrub , neben 2 Rainen . . .

10 ) 31 Ruthen in den Tafeläckern , neben
Ludwig «stutz .

11) 1 Viertel beim Steindruch , neben
Christian Doll . 100 fl.

12) 19 Ruthen in den Dunsäckern , neben

Reinhard Wagner
's Wwe . . . . lg fl .

Weinberge .
13) 30 Ruthen in den Hirschenhalden ,

neben Jakob Meier . 60 ff.
14) 20 Ruthen im Märzenberg , neben

Ludwig Krieger . 35 fl.
15) 20 Ruthen am Rohberg , neben Joh .

Mußgnug von Berzhausen . . . 25 fl.
16 ) 30 Ruthen Wiesen in den Lißwiesen ,

neben jg . Friedrich Walther und der
Steggaß .

1? ) 19' /z Ruthen Acker in den Lochcnäckern ,
neben Reinhard Wagner . . . .

wozu die Liebhaber tingeladen werden .
Größingen , den 2 . April 1849 .

Bürgermeisteramt .
A A . :

Philipp Holmann .
vät Deiningcr ,

Rathschiciber .
8 .209 . (3) 3 . Baden .

Liegenschaften -Verfleige -
rüng .

Da bei der heute in Gemäßheit

richterlicher Verfügung großh . Bezirksamts Baden

vom 8 . August 1848 , Nr . 15,519 , vorgenommcnen
Vollstrcckungsverstcigerung der unten beschriebenen

Liegenschaften des Jos . Bührcr , Bürger und Gast¬

geber dahier , und seiner Ehefrau Josephs , gcborne
Eckerle , der Schätzungspreis nicht geboten worden

ist , so ist nunmehr Tagfahrt zur zweiten Voll -

streckungsverstcigerung auf
Donnerstag , den 10 . Mai d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr ,
auf dem Rathhanfe dahier anberaumt , bei welcher

Versteigerung um das erfolgende höchste Gebot , wenn

solches den Schätzungspreis auch nicht erreichen sollte ,
der endgültige Zuschlag crtheilt werden wird .

Die versteigert werdenden Liegenschaften find :
1

Ein zweistöckiges , halb von Stein , bald von Holz
erbautes Wohn - und Wirthschaftsgebäude auf dem

Marktplatze bei der Pfarrkirche mit Real - Gastwirth -

schasts - Bcrechtigung zur Rose , 75 ' lang , 26 ' tief , an «

gränzend von 3 Seiten an öffcntliche . Straße , hinten
an Joseph Speck .

2.
Ein Saalgebäudc , 2 Stock hoch , von Stein und

Holz erbaut , 37 ' lang , 36 ' tief ; im ersten Stock :

Stallung , Waschküche , Holzrcmise und Höschen , dar¬
über ein Salon und zwei Nebenzimmer , cincrs der

Schloßstaffelweg , anders , gewölbter Keller des Eigen -

thümerS selbst und Gäßchcn , vornen die Höllcngasse ,

hinten Bernhard RuthingcrS Erben und selbst .
3 .

Ein angebauter gewölbter Keller mit Uebergebäude
allda , 36 ' lang , 44 ' tief , cincrs . selbst , anders . Alois

Hüder , vornen die Höllcngasse , hinten Bernhard Ru -

thinger 's Erben .
4 .

Ein Balkcnkeller unter dem Hause der Bernhard

Nuthinger 's Erben an dem Schloßstaffelweg .
Baden , den 29 . März 1849

Bürgermeisteramt .
I ö r g c r .

vät Ncsselhaus .
8 . 223 . (3) 2. Offen bürg .

Haus - , Apotheke - u . Garten -

Versteigerung .
In Sachen Karl Förster von hier gegen Apotheker

Emil Münster ' S Eheleute Lahier , Forderung bctr .,
werden denselben in Folge Verfügungen des großh .
Oberamts vom 2 . Oktober v I ., Nr . 30,623 , und

vom 9 . v . M ., Nr . 8081 , folgende Liegenschaften im

Vollstreckungswege am
Mittwoch , den 2 . Mai d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr ,
in dem hiesigen Gemeindehaus öffentlich an den Meist¬

bietenden versteigert werden , als :
1) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit einem Hinter¬

gebäude , Laboratorium und Hofraum in der

Gerber - und GpmnafiumSgaffe dahier , nebst

dem auf diesem Hause ruhenden Apotheker - Pri¬

vilegium , sowie die in demselben befindliche

Apotheke und deren sämmtliche Zugehörden ;
einerseits Seilcrmcister Kloz Wittwe , anderseits

Rathsschreiber Kornmaper . Tarirt zu 42,000 fl.

und
ober » Stadtausgange , circa
an der Landstraße , einerseits
, anderseits die Promenade ,
Göring 's Relikten . Tarirt

600 ff .
wenn der

und werden
bekannt ge-

1090 fl.

5 fl.

20 fl.

20 fl.

25 fl.

25 ff.

50 fl.

160 fl .

50 fl .

60 fl.

2 ) Ein Garten am
. 50 Ruthen groß ,
die Stadtmauer
hinten Wilhelm

' zu .
Der endgültige Zuschlag erfolgt ,

Schätzungspreis oder mehr erlöst wird ,
die Bedingungen am Stcigerungstagc
macht .

Auswärtige Steigerer und Bürgen haben sich vor

der Versteigerung mit legalen Vermögcnszcugnissen
über Zahlungsfähigkeit auszuwcisen .

Offenburg , den 2 April 1849 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

Killp .
8 .2l6 (3) 3 . Nr . 330 . Meckes «

heim , Amts Neckar - Gemünd .

Winterschafweide - Ver¬
pachtung .

Zur Verpachtung der hiesigen , mit 400 Stück

Schafen bcschlagbarcn , bürgerlichen Wintcrschafweide

auf drei Jahre , von 1849/51 ink ( , haben wir Tag¬

fahrt auf
Montag , den 23 . April d . I -,

Vormittags 10 Uhr ,

ans dem Rathhause dahier anberaumt , was den Pacht -

licbhabern anmit öffentlich verkündigt wird .

Meckeshcim , den 29 . März 1849 .
Bürgermeisteramt .

G l o ck.
vät . Schreibers ,

Rathsschreiber .

8 .264. (3)2. Billigheim , Amts Neu«
benau .
Apothekenverstergerirng .

Nach vorher eingeholter obervormund¬

schaftlicher Ermächtigung vom 13 . Märzl . I , Nr . 8134 ,
werden wir bis

Freitag , den 27 . April l . I . ,
Vormittag « 10 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause , der Erbvertheilung wegen ,
die der Apotheker Kreß Wittwe und deren Kinder in

Gemeinschaft zugehörigen Apotheken in Billighcim
und Neudcnau sammt Zugehörden unter annehmbaren
Bedingungen meistbietend öffentlich versteigern . Die
Steigerer haben sich mit glaubhaften VermögenS -

zeugniffcn auszuweisen .
Billigheim , den 3 . April 1849 .

^

Das Bürgermeisteramt .
Straub .

Straub , Waisenrrchter .
0 .315 . (2 ) 1. Nr . 625 . Pforzheim . ( Holz -

verstcigcrung .) Aus der Forstdomäne Hagen¬
schieß, dem Distrikt Brand , werden durch den großh .
Bezirksförstcr Müller versteigert :

Mittwoch , den 18. d . M -,
40 Stämme tannenes Floßholz ,
54 „ „ Bauholz ,

761 Stück tannenc Sägklötze ,
1 ,, tarincncr Krippenklotz ,
4 „ eichene Klötze ,
2 „ buchene ditto .

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr auf dem
Scchaus .

Pforzheim , den 5 . April 1849 .
Großh . bad . Zorstamt .

H o ltz .
vät . Wilhelm .

8 266 . ( 3 ) 3 . Nr . 1268 . Bruchsal . ( Brod -
lieferung .) Die Lieferung des Brovbcdarfs für die
Gefangenen des Arbcits - und Weiberzuchthauses wird
für die Monate Mai , Juni , Juli und August d . I . an
den wcnigstnehmendcn Bäckermeister vergeben .

Der Soumissionspreis , um welchen das Pfund
Brod frei in die Anstalt geliefert werden will , muß
mit Worten ausgedrückt und die Angebote bis zum
16 . d . M . mit der Uederschrift : „ Brodliefcrung für
das Arbeits - und Wciberzuchthaus Bruchsal " , ver¬
schlossen an Unterzeichnete Stelle emgegebcn werden ,
woselbst auch die nähern Bedingungen zu erheben sind .

Bruchsal , den 4 . April 1849 .
Großh . bad . Zucht - u . KorrektionShaus - Verwaltung .

Speigler .
^

Wohnlich .
8 283 (3)2 . Nr . 9004 . Sinsheim . ( Ausser -

derung und Fahndung .) Der unten bezeichncte
Bataillons - Fourrier Johann Valentin Sensbach
von Rohrbach hat sich , nachdem er auf dem Bahnhofe
in Schlierigen 1200 ff. für das Bataillon Drcper in
Empfang genommen hatte , von Schlierigen entfernt ,
und ist wahrscheinlich mit diesem Gclde nach Frank¬
reich entwichen .

Derselbe wird daher aufgcfordert , sich
ir nerhalb 6 Wochen

entweder dahier oder bei dem großh . Kommando des
Infanterieregiments Großhcrzog Nr . II in Frciburg
zu stellen Mid sich u,bcr seine unerlaubte Entfernung zu
verantworten , widrigenfalls er der Desertion für
schuldig erkannt und in die gesetzliche Strafe verur -

thcilt werden würde
Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht ,

auf den Johann Valentin Sensbach zu fahnden und

ihn im Bctrctungsfalle entweder hierher oder an das
betreffende Kommando abzuliefern .

Signalement .
Alter , 24Vz Jahre .
Größe , 6 ' 4 ' " .
Körperbau , schlank.
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , grau .
Haare , blond .
Nase , spitz.

Sinsheim , den 4 April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bode .
8 .278 . (3) 2. Nr 1v,27l . Bühl . ( Aufforde -

rung und Fahndung .) Soldat Andreas Schmitt
von Altschweier hat sich unerlaubter Weise aus sei¬
nem Garnisonsorte entfernt , und da sein gegenwär¬
tiger Aufenthaltsort unbekannt ist , so ersuchen wir
sämmtliche Polizeibehörden , auf den Flüchtling zu
fahnden , und ihn im Bctrctungsfalle anher abzu -

liefern .
Zugleich wird derselbe aufgcfordert ,

innerhalb 6 Wochen
sich dahier oder bei seinem RcgimentSkommando in
Rastatt zu stellen , widrigenfalls er der Desertion für
schuldig erkannt würde .

Signalement .
Alter , 28 Jahre .
Größe , 5 ' 5" .
Körperbau , stark.
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , blau .
Haare , blond .
Nase , mittel .

Bühl , den 26 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sachs .
8 .271 . (3) 2 . Nr . 5940 . St . Blasien . ( Auf .

forderung und Fahndung ) Rekrut Karl Friedr .
Erhard von Strittberg , welcher zum großh . Leib -

Infanterieregiment eingcthcilt und am 29 . v . M . in
die Garnison cinrückcn sollte, ist bis jetzt noch nicht
daselbst eingerückt .

Derselbe wird deßhalb aufgcfordert , sich bei Ver¬
meidung der auf Refraktion gesetzten Strafen

binnen 6 Wochen
hier oder bei seinem Regimcntskommando zu stellen .

Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht , auf
Erhard , dessenSignalement unten folgt , zu fahnden .

Signalement .
Alter , 2G/ , Jahre .
Größe , 5 ' 8 " 2 ' " .
Statur , stark.
Farbe , gesund .
Augen , grau .
Haare , braun .
Nase , mittel .

St . Blasien , den 1. April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Laroche .
vät . Heringer .

8 .252 . (3) 2 . Nr . 7396 . Neustadt . ( Auffor -

derung und Fahndung .) Rekrut Johann Evan¬

gelist Köch von Löfsingen, welcher zur großh . Artillc «

riedrigade in Karlsruhe eingetheilt , und auf den 2S ,



v . M . einderufen worden , aber ausgcblicben ist, wird
aufgefordert , sich '

binnen 4 Wochen
entweder dahier oder bei seinem Brigadekommando
zu stellen , widrigenfalls die gesetzliche Strafe gegenihn erkannt werden würde .

Zugleich ersucht man die großh . Behörden um Fahn¬dung auf denselben , und im BctretungSfalle um Ab¬
lieferung desselben entweder anher oder an genanntesKommando .

^ Personalbeschried .Alter , AV , Jahre .
Größe , 5 " 6 " l ' " .
Körperbau , schlank .
Farbe des Gesichts , gesund .
Augen , braun .
Haare , braun .
Nase , breit .

Neustadt , den 2 . April IS49 ,
Großh bad Bezirksamt .

Leiber .
vät . Schmuzer ,

Aktuar .
2 .246 . (3) 2 . Nr . 10,064 . Emmendingen .

( Aufforderung .) Johann Diehr von Bahlingen ,
Tambour beim zweiten Infanterieregiment Erbgroß¬
herzog , hat sich ohne Erlaubnis aus seiner Garnison
entfernt . Derselbe wird daher aufgefordert , sich

binnen sechs Wochen
bei seinem Regimcntskommando zu melden , als sonst
er der Desertion für schuldig , des Ortsbürgerrechts
für verlustig erkannt , und der gesetzliche Theil seines
Vermögens für konsiSzirt erklärt wird .

Signalement .
Alter , 17 -/2 Jahre .
Größe , öl 2 " .
Körperbau , schlank .
Augen , grau .
Haare , blond .
Nase , lang .

Emmendingen , den 22 . März 1819 .
Großh . bad . Oderamt .

Fränzinger .
vät . Eccard , A t >

2 . 172 . (3) 3 . Nr . 8681 . Säckingen , ( Auf¬
forderung . ) Mdürgermeistcr Johann Spänp
von Karsau wird seit Februar 1845 vermißt , und sein
Aufenthaltsort ist unbekannt . Johann Spänp wird
nun auf den Antrag der Betheiligten aufgefordert ,sich

innerhalb eine « Jahre «
zu stellen , oder seinen Aufenthaltsort namhaft zu ma¬
chen, widrigenfalls er für verschollen erklärt , und sein
Vermögen den nächsten Verwandten gegen Sicher¬
heitsleistung in Besitz gegeben würde

Säckingen , den 26 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
2 186 . (3 ) 3 . Nr . 1413 . TanberbischofSheim .

( Erboorladung .) Gabriel Hammrich jung ,
ledig , von Dittwar , welcher sich vor mehreren Jahren
ans die Wanderschaft begab , und seither keine Nach¬
richt mehr von sich gab , daher sein jetziger AufenthattS -
ort unbekannt ist, wird hiermit aufgefordert , sich

innerhalb drei Monaten
zur Empfangnahme des ihmaufAblcbenseincsOheimS
GabrielHammrich , ledig , von Dittwar , zugcfallencn
Vermögens dahier zu melden , widrigenfalls die Vcr -
laffenschaft Denjenigen zugetheilt werden wird , wel¬
chen sie zukäme , wenn der Abwesende zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Taubcrlischofshcim , den 30 . März 1849 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Greiffenberg
Rigel ,

Theilungskommiffär .
2 . 178 (3) 3 . Nr . 2172 . Müllheim . ( Erdvor¬

ladung .) Durch Ableben der Onophrion Langen -
dorfs Ehefrau , Katharina , gcborne Jagali , von
Obereggenen , ist deren Vater JohannJakob Jaggin
von Saancn , Kanton Bern in der Schweiz , zur Erb¬
schaft als Pfiichttheilserbe berufen .

Da dessen dermaliger Aufenthaltsort zur Zeit unbe¬
kannt ist, so wird derselbe aufgefordcrt , seine dcsfall -
sigen Erbschaftöansprüche dahier

innerhalb 3 Monaten ,
von heute an , um so gewisser geltend zu machen , als
sonst die Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt
würde , welchen sie zukäme , wenn er gar nicht mehr
am Leben wäre .

Müllheim , den 26 März l84S .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Z i l l e r .
rät . W . Damm

2 .282 (2) 1. Nr . jtz04 . Offendurg . ( Erb -
Vorladung .) Der » or 3 Jahren nach Nordamerika
ausgewandcrle ledige Christian Gaß von Windschläg
ist zur Erbschaft seiner am 17 . Februar d . I . verstor -
demn Mutter Amatur Gaß , Witlwr , Margaretha
Scigel von da , berufen . Da dessen gegenwärtiger
Aufenthaltsort nicht bekannt ist, so wir » derselbe hier¬
mit aufgefordcrt ,

binnen 4 Monaten , » stato ,
Nachricht von sich zu geben , und seine Erbschaftsan -
spräche an de» Nachlaß seiner

'
genannten Mutter gel¬

tend zu machen , widrigenfalls derselbe lediglich Den¬
jenigen wird zugetheilt werden , denen er zukäme ,
wenn er , Christian Gaß , zur Zeit der Erbschaft nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Offenburg , den 4 . April 1849 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

K i l l p .
2 . 173 . ( 3) 3 . Nr . 9073 . Säckingen . ( Cdik -

talladung . ) Jakob Uikcr von Villaringcn , der
sich seit 1833 vonHause entfernt , seit 1839 keine Nach¬
richt von sich gegeben und dessen Aufenthalt man nichtkennt , wird aufgefordcrt , sich

innerhalb eines Jahres
dahier zu stellen und das ihm . zugcfallene Vermögenvon 1320 si . 49 kr . in Empfang zu nehmen , widrigen¬
falls er für verschollen erklärt und sein Vermögen den
muthmaßlich nächsten Verwandten gegen Sicherheits¬
leistung in Besitz gegeben würde .

Säckingen , den 21 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirktamt .

Rieder .
2 .277 . s3 ) 2 . Nr . 5029 . Borberg , Nr . 3130 .II . Krim . Sen . ( UrtheilScröffnung . )

Zn Untersuchungssachen
gegenJohannTrautmann vonBvr -
berg und Genossen ,

wegen rachsüchtiger Beschädigung ,
wird auf amtSpflichtiges Verhör zu Recht erkannt :

ES scyen

schuldig
a ) der rachsüchtigen Beschädigung des EigenthumS

der fürstl . lciningenschcn StandcSherrschaft und
dcS fürstl . Rrntamtmanns Herr mann zu Bor -
bcrg :

Michael Rödel von Schweigern ;d) der Theilnahme hieran :
Joh . Michael Seeberger von Schweigern ,
Johann Philipp Weber von Schillingstadt ,Johann Adam Thoma von Wölchingen ,
Friedrich Weber von Schillingstadt ,

rc . rc . rc .
c) desselben Verbrechens und der in fortgesetzterThal verübten rachsüchtigen Beschädigung des

Eigenthums von Israeliten von Unterschüxf :
Theodor Fella von Borberg ,

rc . rc . rc .
zu erklären , und deshalb zu verurtheilen :

1) zu fünf Jahren Zuchthausstrafe , welche
in drei Jahren vier Monaten Einzelhaft zu er -
stehen ist :

Michael Rödel von Schweigern ;2) zu drei Jahren Zuchthausstrafe , welche
in zwei Jahren Einzelhaft zu erstehen ist :

Joh . Michael Sccbergcr von Schweigern ,
Johann Philipp Weber von Schillingstadt ,
Theodor Fella von Borbcrg ;

3) zu zwei Jahren Zuchthausstrafe , welche
in 16 Monaten Einzelhaft zu erstehen ist :

Johann Adam Thoma von Wölchingen ,
Friedrich Weber von Schillingstadt ,

rc . rc . rc .
Die Kosten seiner Straferstehung hat jeder der

Verurthcilten , ebenso hat jeder derselben einen Kopflhcil
der Untcrsuchungskoste » zu tragen ; jedoch haften
sammtverblndlich :

a) für sämmtlichc Untcrftichungskosten :
Theodor Fella von Borberg ;b ) für die eine Hälfte derselben :
Michael Rödel ,
Johann Michael Seeberger ,
Johann Philipp Weber ,
Friedrich Weber ,
Johann Adam Thoma ,

rc . rc . rc .
Schadenersatz , so weit es noch nicht geschehen ,

haben zu leisten :
Für den in Lvrberg verübten Schaden nach Kopf -

theilen , jedoch unter sammtvcrbindlicher Haftbarkeit
für da « Ganze :

Michael Rödel ,
Johann Michael Seeberger ,
Johann Philipp Weber ,
Friedrich Weder ,
Johann Adam Thoma ,
Theodor Fella ,

rc . rc . rc .
Für sämmtlichen in stlnterschüpf verübten Schaden :

Theodor Fella von Borberg .
V R . W .

Dessen zur Urkunde rc.
So geschehen , Mannheim , den 6 . März 1819 .

Großh . bad Hofgericht des UntcrrheinkieiscS .
v . Kettennaker . ( 2 . 8 ) Stcmpf .

vät Schlecht .
Vorstehender UrthcilSauszug wird , da die darin ge¬nannten Bestraften abwesend und flüchtig sind , den¬

selben hiermit eröffnet .
Zugleich werden die resp Behörden ersucht , die in

obigem Urtheile angeführten Individuen auf Betreten
zu arretircn und anher abzulicfern .

Borberg , am 3 . April 1849 .' '
Großh . bad . Bezirksamt .

Fischer .
2 . 325 (3) l . Nr . 9229 . WieSloch . ( Schul -

denliqnidation .) Ueber das Vermögen deSSimon
Diel von Thairnbach haben wir Gant erkannt , und
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsver -
fahrcn auf

Donnerstag , den 10 . Mai 1849 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnct .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,werden daher aufgefordcrt , solche in der angesetzten
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu be-
zeichnen , die derAnmeldcnde geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der BcweiSurkundeu oder
Antretung des Beweise « mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagsahrt wird ein Maffcpfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nach¬
laßveraleich versucht werden , und sollen in Bezug auf
diese Ernennung , sowie den etwaigen Borgvergleich ,die Nichterschcinenden als der Mehrheit der Erschie¬nenen bcitrctend angesehen werden .

WieSloch , den 31 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt ." F a b e r .

2 . 176 . (3) 3 . Nr . 10,161 . Bruchsal . ( Schul -
denliquidation .) Ueber das Vermögen de« Bür¬
ger « und LandwirthS Michael Schmidt von Helms -
heim haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

, Dienstag , den 1 . Mai 1849 ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gcrichtskanzlci angeordnct .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,werden daher ausgeforderl , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Untcrpfandsrechte zu bezeich¬nen , die der Anmcldcndc geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nach¬
laßvergleich versucht werden , und sollen in Bezug
auf diese Ernennungen , sowie den etwaigen Borg -
und Nachlaßveraleich , dir Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Bruchsal , den 20 . März l849 .
Großh . bad . Oberamt .

2 91 . (3) 3 Nr . 6446 . LilUngcn . ( Schulden -
liquidation .) Gegen Theodor Weißer von Untcr -
kürnach haben wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt
zum Richtigstellungs . und LorzugSverfahren auf

Donnerstag , den 26 . April 1849 ,
. Vormittags S Uhr ,anberaumt .

Wer nun aus was immer für einem Grund einen An¬
spruch an diesen Schuldner , zu machen hat , hat solchenin genannter Tagfabrt bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Masse , schriftlich oder mündlich , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier -an¬
zumelden , die etwaigen Vorzugs - oder Untcrpfands -
rcchte zu bezeichnen und zugleich die ihm zu Gebote
stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtigkeit ,als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung an¬
zutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß¬
vergleich versucht , dann ein Maffcpfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , und solle » hinsichtlich des
BorgvergleichS die Nichterscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Villingen , den 16 . März 1849 .
Großh bad . Bezirksamt .

Schilling .
2 .297 . Nr . 11,767 . Kenzingen .

"
( Schulden -

liquidation .) Gegen Weder Ambros Franz von
Oberhäuser , ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 10 . Mai 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrcchte , welche ffe geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der BewciSurkunden oder
Antrewng des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffcpflegerund ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -
laßvcrgleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche mW Ernennung des MaffepflegerS und Gläu -
blgerausschuffcs die Nichterscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beltretend angesehen werden .

Kenzingen , den 3 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M o P p e r t -
vät . Hlmmelspach .2 .299 . Nr . ll,764 . Kenzingen ( Schulden¬

liquidation .) Gegen die Verlaffcnschaft des ver¬
storbenen Webers Markus Merklin von Oberhauscn
ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬und VorzugSverfahrcn auf

Mittwoch , den 16 . Mai 1^49 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde An -
spräche an die Masse zu machen gedenken , solche , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unierpfandsrcchtc , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeiliger Vorlegung der BcwciSurknndcn oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt cm Maffcpflegerund ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - undNach -
laßvcrgleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
verglciche und Ernennung des Maffepsiegers und
GlänbigerauSschuffcS die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beltretend angesehen werden .

Kenzingen , den 3 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M o p p e rt .
vät Himmelspach .2314 . (3) 1. Nr . 11,330 . Kenzingen . ( Schul -

denliquidativn . ) Gegen den verstorbene » Han¬delsmann Aler Kuenzer von Hcibolzhcim ist Ganterkannt und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Bor -
zugsverfahrcn auf

Donnerstag , den 3 . Mai 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlci festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche ans was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigenVorzugs - oder Unterpfandsrcchte , welche sie geltendmachen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der BewciSurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepstegerund ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg , und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
vergleiche und Ernennung des Maffepsiegers und
GläubigeiaiisschnffcS die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beltretend angesehen werden .

Kenzingen , den 29 . April 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M 0 p p e r t .
vät Kaiser .2 .316 (3) l . Nr . 11,213 . Pforzheim . ( Schul -

denliqui » ation . ) Jakob Friedrich Bischofsvon Dietlingen , welcher sich dermalen in Amerika be¬
findet , hat „ m die nachträgliche Auswanderungscr -
laubniß , so wie um AuSfolgung seines Vermögens
gebeten . ES werden daher Diejenigen , welche eine
Forderung an denselben zu haben glauben , aufgefor¬dcrt , in der auf

Samstag , de» 21 . d . M .,
Vormittags ,

zur Schulvcnliquidation anbrraumten Tagsahrt zuerscheinen , und ihre Forderungen anzumelden , widri¬
genfalls man ihnen später nicht mehr zu ihrer Befrie¬digung verhelfen kan » .

Pforzheim , den 3 . April 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

F l a d .
^ vät , MathiS .2 .224 . (2) 2 . Nr . 2965 . Kork . ( Schulden -

liquidation ) Michael Walter von Eckartsweierhat dahier um Auswanderurigserlaubniß nachgcsucht .Es wird daher Tagfahrt zur SchuldcnUquidatton auf
Dienstag , den 17 . April d .

'I ,
früh8Uhr ,

anberauml , und werden dessen Gläubiger mit demBemerken hiezu vorgeladen , daß Denjenigen , die ihre
Forderungen anzumelden unterlassen , von dicffcttSau « zu ihren Ansprüchen nicht mehr verhelfen werdenkönne .

Kork, den 30 . März 1849 .
Großh . bav . Bezirksamt .

Bodmann
2 236 . (3 ) 2 . Nr . 7852 Ladenburg . ( Aus .

Wanderung .) Es haben sich zum AuSwandern nachAmerika angemeldct :
Die Wittwe des Johann Philipp Appel , deren
Söhne Michael Appel und Peter Appel , so-

wie Adam Rödel , sämmtlich von Z .Alle Diejenigen , welche eine Forderung
genannten zu machen haben , werden ,dieselbe auf ^

Montag , den 16 April d . I ,bei dem Bezirksamte dahier anzumelden ' »falls auf ihre Ansprüche keine Rücksicht ni
'
eh?

men werden könne . ' I
Ladenburg , den 25 März 1849 .

Großh bad . Bezirksamt ,
v . Dürrheimb .* 2 261 . (3) 2 . Nr 10,5 l4 . Bühl .

machung . ) Gegen den Bürger Christian
von Balzhofen ist Gant erkannt , und mw ,stellungS - und VorzugSverfahrcn Tagfahrt »3

Dienstag , den 8 Maid . I ,
^

früh 8 Uhr ,
anberaumt , in welcher alle Ansprüche gen,Kder P O bei Vermeidung des Ausschlusses .Masse geltend zu machen sind , auch in F ?
einen etwaigen Borgverglcich die Ausbleib ^Mehrheit der Erschienenen beitretend angcsebe«^

Bühl , den 25 . März 1849 . ^
Großh . bad . Bezirksamt .

Heil .2 281 . Nr . 5434 . Karlsruhe . ( B, <
machung .) '

In Sachen
der Gasbeleuchtungsgcsellschchilow und Mandh dahier , W, -

gegen
Maurermeister Sing er undltt
allva , Beklagte ,

Forderung betreffend ,werde » die Beklagten unter Verfällung der zudie Kosten der heutigen Tagsahrt von der Inst, ,Kunden . , ^
Karlsruhe , den 28 . Februar 1849 .

Großh . bad . Stadtamt .
Schätz .

vüt . Zach »,, ,2 309 . Nr . 626t . Wciuheim . ( Prälh
bescheid . )

In Sachen
mehrerer Gläubiger

gegen
die Gantmaffe des Buchbindert
lipp Nutz von Weinheim ,

Forderung und VorzugsrechtsDiejenigen Gläubiger , welche bis jetzt ihr ,spräche an die Gantmaffe nicht angemeldct rwerde » damit von der vorhandenen Masse «
schloffen .

V . R . W .
Weinheim , den 3l . März 1849 .

Großh . bäd . Bezirkeamt .
Herterrch .2 .285 . Nr . 9045 . Buchen . ( Präklrbescheid . )

- In Sachen
mehrerer Gläubiger

gegen
den Pächter RudolfSauter zu B«

Forderungen u . Vorzugsrechtek
ergeht

Präklusivbescheid .Werden alle diejenigen Gläubiger , welche
heutigen Liquidationsverhandlung ihre Forderenicht angcmeldet haben , von der vorhandenen Ä
ausgeschlossen .

V . R . W .
Buchen , den 2 . April 1849 .

Schaaff .
vät . Kaufmann2 .240 . (3) 2 . Nr . 8340 . Buchen . ( BcrschllciihcitS - Erkläruiig .) Da die unterm 16 . )1846 , Nr . 14,257 , in den öffentlichen Blättern

Empfangnahme ihres in clica 300 fl . bestehe «
Vermögens anfgefordertc abwesende Katharina B ,mann , ledig , von Mudau , sich i» der anberam ,Frist nicht gestellt oder gemeldet hat , wird dieselbe
Antrag ihrer nächsten Verwandten hicmit für ,
schollen erklärt , und werden diese in deren Vcrnchgegen Sicherheitsbestelliing in fürsorglichen Besitzegewiesen .

Verfügt
Buchen , den 27 . März 1849 .

Großh . bad Bezirksamt .
Der Amtsverwalter .

Hammerich .
„ vät . Hartnagel2 . 130 . (3 )3 . Nr . 6635 . TauberbrschvfShtt( VerschollenhcitS - Erklärung ) Die 9»

.Margaretha Grciner von KülSheim , welchoausidiesseitige Aufforderung vom 30 . September ÄNr . 16,155 , über ihr noch in ihrer Heimath a,
stehendes Vermögen , im Betrage von 59 fl . 48 d
nicht verfügt hak, wird für verschollen erklärt , ,dieses Vermögen ihren nächsten Verwandten gigjSicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz übergeh »

TauberbischvfSheim , den 26 . März l849 .
Großh . bad . Bcziiksamt .

Ruth .
^ vät . Götz .2,162 . (3) 3 . Nr . 9l89 . Säckingen . ( An

schollcnheits - Erklärung .) Nachdem Die »!Baumle von Oderschwörstavt seit der öffentlich«
Aufforderung vom 24 . Dezember 1836 bis jetzt ji
nicht gestellt , auch keine Nachricht von sich gegcb ,
hat , wird er nun für verschollen erklärt und sein Le
mögen seinen nächsten gesetzlichen Erben in sürssülichen Besitz gegeben gegen die Verbindlichkeit , sind
gute Führung ihrer Verwaltung Sicherheit zu leiste

Säckingen , den 20 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

-Rieder .2 . 180 . (3) 3 . Nr . 13,045 . Rastatt . ( Bekam »
machung .) Dem Nikolaus Hammer von OcchHelm wurde im Sinne des L.R .S . 491 Lorenz Kohlals Rechtsbeistand bestellt , was wir hicmit zur öffeoltichcn Kenntniß bringen .

Rastatt , den 29 . März 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Lang .
^ . >n üä . Weigel .2 132 (3) 3 . Nr . 4899 . Hornberg . ( Mundtodt - Erklärung .) Christian Wälde , Bäckervo

Hori,berg > wurde heute im ersten Grade für inundtvdt erklärt und ihm der hiesige Bürger und Seife »
sieder Christoph Schondelmaier al « Beistand de
stellt , ohne dessen Mitwirkung er die im LR S . 51
bezeichnetcn Rechtsgeschäfte nicht vornehmen darf .

Hornberg , den 27 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lindemann .
Druck der G Brau » ' scheu Hofbuchdruckerei.
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Vie freie Presse soll die Wahrheit , das Recht , die geistige Macht des Fort¬schritts im Volke pflegen , nähren und beschützen. Aber diese ihre heilige Mission wirdvereitelt , wenn wir es noch lange mit Stillschweigen ansehen , wie sie — die freie Presse— zu neuer , schmachvollster Knechtung und bitterster Täuschung der sich arglos Hingeben¬den mißbraucht wird , und als vergiftete Verführerin im Volke wühlt ; — wie jeder Bube ,jeder verkommene Vagabund es ungescheut wagen darf , durch sie Tag für Tag die

Grundlagen aller gesellschaftlichen Ordnung , Religion , Sitte und Gesetz anzufeinden ;wie die Schmutzblätter , die selbst in die Hütte des Aermsten dringen , sich einen fluch¬würdigen Erwerb daraus machen : alles Edle , Hohe und Heilige in den Staub herab »
zuziehen , die Ehre der bessern , bewährtesten Bürger durch grundlose Verdächtigungenund gewissenlose Lügen zu beflecken , den Samen der Zwietracht durch Erweckung von
Haß und Neid zwischen den verschiedenen Ständen auszusäen , den Rechtssinn desVolkes durch gleißnerische Sophistereien zu verwirren , und ihn an Mißachtung der
Gesetze , an Krawalle und Aufruhr zu gewöhnen ; — wie sie die Besitzlosen gegen die
Besitzenden durch trügerische Hoffnungen und Vorspiegelungen aufhetzen ; die grimmigen ,raub - und zerstörungssüchtigen Leidenschaften und Begehrlichkeiten der rohen , ungebildetenund urtheilsunfähigen Menge fort und fort aufstachelt , alle arbeitsscheuen und ver¬kommenen Subjekte , Tagediebe und Taugenichtse zu vereinigen und aufzuwiegeln suchen ;wie sie den Behörden auf jeden Schritt und Tritt in der Ausübung ihrer Pflicht undder Handhabung der Gesetze durch maßlose Anfeindungen und ungerechte Beschuldigungenhemmend entgegen zu treten und den Arm der Gerechtigkeit durch Androhung von Ge¬walt und Empörung zu lähmen suchen . —

Es haben sich daher Männer aus verschiedenen Ständen und Gegenden des Landes
vereinigt und es sich zur Aufgabe gemacht , mit aller Kraft und Entschiedenheit diesem
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verderbenbringenden Treiben entgegen zu arbeiten , und zwar durch Gründung eines

Organs unter dem Titel :
7

„Die Biene ."

Die giftigen Pfeile der Schmutzpresse sollen uns nicht verwunden ; im Gegentheil

sollen sie uns dienen , die Schlechten zu entlarven , welche es versuchen , den urtheils-

unfähigen Theil des Volkes und den braven , biedem Landmann zu betrügen .

Das zu erscheinende Blatt wird in einer ganz populären Sprache , für Jedermann

verständlich, geschrieben sein , und außer belehrenden Aufsätzen wird es eine Revue der

Schandprefse , Charakterschilderungen sogenannter Volksfreunde , so wie auch die neuesten

Tagesereignisse in Kürze mittheilen , überhaupt eine acht gründliche , mit Satyre und

Humor gewürzte Sprache führen .
Wer sein Vaterland lieb hat und für Ordnung und Gesetz stimmt, der reiche uns

seine Hand ; denn je kräftiger das Auftreten, desto nützlicher und erfolgreicher uuser Streben .

Einsendungen werden recht baldigst erbeten in der

Hauptexpedibion der Biene , Carlsruhe , Innerer Zirkel Nro. 8 .
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